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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verkehr (14. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung eingebrachten 


Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen vom 31. Januar 1983 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem Großherzogtum Luxemburg 
über den Bau und die Unterhaltung einer Grenzbrücke über die Sauer 
zwischen den Gemeinden Langsur und Martert 
— Drucksache 10/1081 — 


A. Problem 

Durch den Bau einer Brücke über die Sauer soll das deutsche 
Bundesfernstraßennetz mit dem luxemburgischen Autobahn- 
netz verbunden werden. 


B. Lösung 

Abschluß eines deutsch-luxemburgischen Vertrages über den 
Brückenbau mit entsprechender Kostenaufteilung. 

Zustimmung im Ausschuß bei einer Gegenstimme 

C. Alternativen 

entfallen 

D. Kosten 

Der Bund hat einen Kostenanteil von ca. 57 Mio. DM zu tra- 
gen. 



Drucksache 10/1302 


Deutscher Bundestag — lO.Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 10/1081 — unverändert anzunehmen. 

Bonn, den 11. April 1984 

Der Ausschuß für Verkehr 

Lemmrich Pauli 

Vorsitzender Berichterstatter 


Bericht des Abgeordneten Pauli 


Die oben angegebene Vorlage wurde in der 61. Sit- 
zung des Deutschen Bundestages am 29. März 1984 
dem Ausschuß für Verkehr federführend sowie dem 
Haushaltsausschuß nach § 96 der Geschäftsordnung 
überwiesen. Der Verkehrsausschuß hat die Vorlage 
in seiner Sitzung am 11. April 1984 behandelt. 

Durch den Bau einer Grenzbrücke über die Sauer 
soll im Zuge einer Straßenverbindung Koblenz- 
Triei^Luxemburg das deutsche Bundesfernstraßen- 
netz mit dem luxemburgischen Autobahnnetz ver- 
knüpft werden. Die im Interesse einer baldigen In- 
betriebnahme der Brücke bereits Anfang 1983 be- 
gonnenen Bauarbeiten sollen voraussichtlich 1986 
abgeschlossen werden. Die Baudurchführung ob- 
liegt der Bundesrepublik Deutschland. 


Die Kosten des Bauwerks werden zwischen der 
deutschen und der luxemburgischen Seite nach ei- 
nem bestimmten Schlüssel aufgeteilt, wobei u. a. 
von dem Verhältnis der Längen der Brückenteile 
auf den jeweiligen alleinigen Hoheitsgebieten aus- 
gegangen wird. Der deutsche Kostenanteil wird auf 
57 Mio. DM geschätzt. 

Der Verkehrsausschuß hat keine Bedenken gegen 
die Vorlage und empfiehlt daher die Zustimmung. 
Der Haushaltsausschuß wird gemäß §96 der Ge- 
schäftsordnung einen gesonderten Bericht vorle- 
gen. 


Bonn, den 11. April 1984 


Pauli 

Berichterstatter 
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